
 

 

Busverbindungen 
 

Öffnungszeiten  
 

Konten des Kreises Borken 
aus Isselburg (61), Bocholt, Rhede, mit Linie S 75 bis HH   Nordring + 10 Min. Fußweg, 

aus Gronau, Heek, Ahaus, Stadtlohn, Südlohn mit Linie R 76 bis HH  Kreishaus, 

aus Oeding, Burlo mit Linie 754, Stadtverkehr Borken Linien 853, 854 bis HH  Kreishaus; 

weitere Auskünfte gibt die „Schlaue Nummer“ 01803 / 50 40 30 

www.rvm-online.de 

Mo – Mi 

 

Do 

Fr 

 

8.00 –-12.30 Uhr 

14.30 – 16.00 Uhr 

8.00 – 18.00 Uhr 

8.00 – 12.30 Uhr 

Sparkasse Westmünsterland 

BLZ 401 545 30  Konto 7849 

Postbank Dortmund 

BLZ 440 100 46  Konto 4500 460 

IBAN: DE52 4015 4530 0000 0078 49 

SWIFT-BIC: WELADE3W 

 

 

  

     

 
 

 
 53.4    
  

 
 

Burloer Str. 93 D - 46325 Borken 

Internet: http://www.kreis-borken.de 

Facheinheit: 53 - Gesundheit 

Fachabteilung: 53.4 - Sozialpsychiatrischer Dienst, 

Suchtberatung 

Aktenzeichen:  

Auskunft erteilt: Ulrike Reuter 

Durchwahl: +49 2861 / 82 -  1083 

E-Mail: u.reuter@kreis-borken.de 

Telefax: +49 2861 / 82 - 2711083 

Zimmer: 1083 (Etage 0 D) 

  

Datum: 31.01.2012 
 

 

E I N L A D U N G  
 

zur Fortbildungsveranstaltung 

„ …  als ob die Seele reißt “ 
Übersichtsreferat über Posttraumatische Belastungsstörungen 

Teil I - Ursachen und Diagnostik 

 

 

am Donnerstag, 29.03.2012, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr, 

im Kreishaus Borken, Burloer Str. 93, Großer Sitzungssaal (Raum 2180) 

 

Referentin: Bettina Schuster, Dipl.-Psychologin im Fachbereich Gesundheit des Kreises Borken 

 

Die Fachgruppe Öffentlichkeitsarbeit und Prävention des Sozialpsychiatrischen Dienstes würde 

sich über Ihre Teilnahme sehr freuen und bittet Sie um eine persönliche Zusage per E-Mail unter 

u.reuter@kreis-borken.de oder per Fax unter 02861/822711083 bis zum 15. März 2012. Bitte 

geben Sie diese Einladung auch an interessierte Kollegen/Mitarbeiter weiter. 

 

Der Teil II zu diesem Krankheitsbild findet statt am 14.06.2012 zum Thema „Psychotherapie 

bei Posttraumatischen Belastungsstörungen“. Referentin ist Dr. med. Astrid Stumpf, Trauma-

Ambulanz des UKM - Universitätsklinikums Münster. 

 

Im Auftrag 

 

 

Fachgruppe Öffentlichkeitsarbeit und Prävention 

Ulrike Reuter 

 

mailto:u.reuter@kreis-borken.de

